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Am Sonntag, 9. Juni, finden die Wahl 

zum Europäischen Parlament sowie 

die Gemeinderats-, Kreistags- und 

Regionalwahl statt. Am Wahlabend 

werden die Europawahl und die Re-

gionalwahl ausgezählt. Die Auszäh-

lung der Gemeinderats- und Kreis-

tagswahl findet am Montag und 

Dienstag statt. Im Rathaus Fellbach,  

den Stadtteil-Rathäusern Schmiden 

und Oeffingen sowie im i-Punkt fin-

det daher am Montag, 10. Juni, und 

Dienstag, 11. Juni, kein Dienstbetrieb 

statt. Sämtliche Mitarbeiter der 

Stadtverwaltung zählen an diesen 

Tagen die Stimmzettel der Kommu-

nalwahlen aus.

Wahlauszählung: 

Kein Dienstbetrieb 

Es ist wieder so weit, die traditionel-

le Fiesta International steht in den 

Startlöchern. Kulturen, Sprachen, 

Tänze und Geschmäcker aus aller 

Welt kommen am dritten Juniwo-

chenende, zwischen dem 14. und 16. 

Juni, auf dem Guntram-Palm-Platz 

zusammen. Die Fiesta blickt auf eine 

lange Historie zurück und wurde 

1976 zum ersten Mal in Fellbach ge-

feiert. Das „internationale Fest der 

Kulturen“ macht die Stadt zu einem 

Ort der Begegnung und ist lägst fes-

ter Bestandteil des Veranstaltungs-

kalenders der Kappelbergstadt. 

Bei der 47. Ausgabe beteiligen sich 

16 internationale Vereine aus Fell-

bach und präsentieren ihre Kultur, 

Folklore und Speisen aus den Hei-

matländern. Ihre Stände auf dem 

Guntram-Palm-Platz bieten Lecker-

bissen aus aller Welt an, auf der Büh-

ne präsentieren sie ein abwechs-

lungsreiches Programm

Los geht es am Freitag, 14. Juni, 

um 18 Uhr mit der offiziellen Eröff-

nung durch OB Gabriele Zull. Das 

Bühnenprogramm an dem Abend 

eröffnet der Griechische  Kultur- und 

Elternverein mit traditionellen und 

modernen griechischen Klängen. 

Erstmals bei der Fiesta dabei ist der 

Verein JugendGoesZukunft Fellbach. 

Er präsentiert im Anschluss die junge 

Sängerin Paula. Weiter geht es mit 

Musik aus Italien von MC Nando. 

Den Abschluss macht der Arabische 

Verein Fellbach, der Volkslieder aus 

Syrien präsentiert. 

Das Bühnenprogramm am Sams-

tag, 15. Juni, startet um 13 Uhr mit 

serbischer Folklore, farbenprächtig 

wird es beim Auftritt der portugiesi-

schen Folkloregruppe, der sich Tanz 

und Folklore aus Argentinien an-

schließt. Der türkische Verein, der Al-

banische Kulturverein und der Grie-

chische Kultur- und Elternverein prä-

sentieren anschließend Tänze und 

Musik aus ihren Heimatländern. Hei-

ße Sambarhythmen aus Brasilien 

und Tänze aus Indien beschließen 

den Abend. 

Den Abschluss am Sonntag, 16. Ju-

ni, ab 13 Uhr prägt zunächst einen 

Flamenco-Tanzgruppe, anschließend 

sind die Besucher eingeladen, zu 

den Beats indischer Musik zu tanzen. 

Der Städtepartnerschaftsverein Fell-

bach präsentiert am frühen Nach-

mittag den Handharmonika-Club 

Fellbach, weiter geht es mit Folk aus 

Kalabrien, der asiatischen Folklore-

gruppe des TSV Schmiden, Tanz und 

Musik aus Albanien und der Türkei. 

Zum Abschluss heizen Mario Scanda-

le und Vittorio Blefari die Stimmung 

an. 

Auch für das Rahmenprogramm 

ist gesorgt. Am Freitag von 18 bis 20 

Uhr und am Sonntag von 12 bis 18 

Uhr gibt es eine Graffiti-Aktion mit 

Frederik Merkt. Am Sonntag ist von 

15 bis 18 Uhr das Spielmobil des Ju-

gendhauses vor Ort, für Gelegenheit 

zum kreativen Ausleben sorgt von 

12 bis 16 Uhr die Kunstschule Fell-

bach. Am Sonntag gibt es von 12 bis 

18 Uhr Henna und Kinderschminken 

mit dem Verein Kubus. 

Die Veranstaltungszeiten der Fies-

ta sind am Freitag von 18 bis 24 Uhr, 

Samstag 13 bis 24 Uhr und am Sonn-

tag von 11 bis 22 Uhr. 

• Weitere Informationen, teilneh-

mende Vereine und das Gesamtpro-

gramm der Fiesta International 2024 

sind auf der Webseite der Stadt auf 

www.fellbach.de/fiesta abrufbar. 

Kulinarik, Kultur und Urlaubsgefühle 
47. Fiesta International vom 14. bis 16. Juni: Vielfältig, farbenfroh und multikulturell 

Bei der Fiesta kann man eintauchen in die Kulturen der Welt. Fotos: Hartung  

Das Programm der Fiesta ist abwechlungsreich.

Seit dem Angriff der Hamas auf Is-

rael am 7. Oktober vergangenen 

Jahres  und des anschließenden 

Kriegs im Gaza-Streifen ist auch der 

Antisemitismus in Deutschland 

nachweisbar und spürbar angestie-

gen. Aus diesem Grund rückt auch in 

den Fokus, welche Beziehung Juden 

und Christen zueinander haben. Die 

Evangelische Kirchengemeinde Fell-

bach und die Evangelische Erwach-

senenbildung im Rems-Murr-Kreis 

veranstalten am Mittwoch, 5. Juni, 

19.30 Uhr, im Paul-Gerhardt-Haus, 

August-Brändle-Straße 19, einen 

Abend, der sich mit dieser Frage aus-

einandersetzt. 

Referent ist Pfarrer Jochen Maurer, 

der in der württembergischen Lan-

deskirche für den christlich-jüdi-

schen Dialog zuständig ist. Sein The-

ma an diesem Abend lautet: „Juden 

und Christen: verbunden – aber be-

sonders und verschieden. Gegen die 

Lehre von der Verachtung – Christ-

sein ohne Judenfeindschaft“. 

Der Eintritt ist frei, um Spenden 

wird gebeten.

Judentum und 

Christentum
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Am Freitag, 7. Juni, lädt die Stadtbü-
cherei Fellbach am Berliner Platz zu 
einem Digitaltag ein. Von 17 bis 
18.30 Uhr können sich Interessierte 
über das Angebot an digitalen An-
geboten der Stadtbücherei informie-
ren: Wie kann man online im Lexikon 
nachschlagen? Wo kann man Musik 
oder Filme streamen? Über Apps Bü-
cher lesen und hören? Welche Funk-
tionen bietet die Bücherei-App? Auf 
all diese und weitere Fragen wird an 
diesem Tag Antwort gegeben. 

Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig, der Eintritt ist frei.

Digitaltag in der

Stadtbücherei

Zum Auftakt des Stadtradeln-Zeit-
raums vom 15. Juni bis 5. Juli laden 
die Stabsstelle Radmobilität der 
Stadt Fellbach und der diesjährige 
Stadtradeln-Star Marc Sanwald zur 
gemeinsamen Auftakt-Radtour am 
Samstag, 15. Juni, mit Start um 11 
Uhr im Rathaus-Innenhof. 

 Die Rundroute der diesjährigen 
Auftakt-Radtour wird zu wichtigen 
Punkten im Fellbacher Radnetz füh-
ren. Im Anschluss an die Tour ist eine 

Einkehr in eine Fellbacher Gastrono-
mie vorgesehen. Wie in den vergan-
genen Jahren beträgt die Strecke der 
Rundtour ca. 16 km. Bei Bedarf kön-
nen verschiedene Gruppen, etwa 
Fahrer mit unterschiedlicher Ge-
schwindigkeit,  Genussradler, Sport-
radler, Fahrer mit E-Bike  gebildet 
werden. Die Teilnehmerzahl für die 
Auftakt-Radtour ist begrenzt. Eine 
Anmeldung ist bis Montag,  10. Juni, 
per E-Mail  an radverkehr@fell-

bach.de möglich. Das  eigene Fahrrad 
und ein Fahrradhelm sollten zur 
Radtour mitgebracht werden.

Die Anmeldung zum Stadtradeln 
ist möglich unter www.fellbach.de/
stadtradeln. Hier findet man auch 
weitere Informationen zum Wettbe-
werb. Das Team mit den meisten ak-
tiven Radelnden und das Team mit 
den meisten Kilometern pro Team-
mitglied werden mit attraktiven 
Preisen ausgezeichnet. 

Countdown zum Stadtradeln läuft
Aktionszeitraum vom 15. Juni bis 5. Juli – Jetzt anmelden zur Auftakt-Radtour
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Gerade erst konnte das Amt für 
Wirtschaftsförderung eine Kofinan-
zierung über 2,6 Millionen Euro für 
das geplante Innovation Center Fell-
bach (ICF) „Künstliche Intelligenz im 
Gesundheitswesen“ durch den Wirt-
schaftsausschuss der Region verkün-
den, da stand auch schon der Bericht 
über das vergangene Jahr auf der Ta-
gesordnung des Verwaltungsaus-
schusses Mitte Mai. Dort konnte 
Anette Popp, die seit fast elf Mona-
ten Leiterin des Amtes ist, noch mehr 
Erfreuliches berichten, was ihr Team 
und sie erreichen konnten.

„In Fellbach können alle Unter-
nehmen in den Gewerbegebieten 
und circa 80 Prozent der Privathaus-
halte mit Glasfaser angeschlossen 
werden“, so Popp. Und es geht noch 
weiter. Die Planungen im Lindle und 
in den Außenbereichen haben be-
reits begonnen, so dass 2025 Fell-
bach 100 Prozent flächendeckend 
mit Glasfaser ausgebaut sein soll. 
Zudem konnte das Gewerbegebiet 
Siemensstraße auf den Markt ge-
bracht werden. Insgesamt elf Fellba-
cher Unternehmen interessieren sich 
für den allergrößten Teil der knapp 
sechs Hektar großen bebaubaren 
Fläche. Zusätzlich gibt es Verhand-
lungen mit zwei Stuttgarter Firmen. 
„Erste Baumaßnahmen der Unter-
nehmen erfolgen voraussichtlich An-
fang 2025“, erklärte Popp.

Desweiteren skizzierte die Leiterin 
der Wirtschaftsförderung, dass auch 
das Projekt „Create Fellbach“, ein 
Workshop für Fellbach Schüler, bei 
dem es um digitale Produktentwick-
lung geht, im vergangenen Jahr wie-
der sehr erfolgreich stattgefunden 
hat. Ebenso konnten sich Neunt-
klässler der Auberlen Realschule im 
Rahmen des Förderprojekts „Inspi-
rer“ an einer App ausprobieren, an-
hand derer sie auf ihrem Smart-

Mittwoch, 5. Juni 2024 Fellbacher  Stadtanzeiger  Nr. 23

phone digitale Elemente in die reale 
Welt einfügen können. Mit diesem 
Projekt erforscht die Stadt Fellbach 
zusammen mit Hochschulen und 
dem Virtual Dimension Center wie 
mit technischer Unterstützung Bür-
gerbeteiligung einfach und an-
schaulich organisiert werden kann. 
Auch digital läuft das Leerstandsma-
nagement, welches Citymanagerin 
Thea Heinzler für die Innenstadt 
Fellbachs und die Ortszentren 
Schmiden und Oeffingen etablieren 
konnte und das leerstehende Immo-
bilien mit Suchenden zusammen-
bringt.

Zudem berichtete Popp von rund 
einem Dutzend Unternehmensbesu-
chen, die die Wirtschaftsförderung 
zusammen mit Oberbürgermeisterin 
Gabriele Zull im vergangenen Jahr 
absolviert hat. Auch hätten ihr über 
50 Termine bei und mit Unterneh-
men, Verbänden sowie Netzwerkver-
anstaltungen ein schnelles Kennen-
lernen der Unternehmenslandschaft 
von Fellbach ermöglicht. „Die The-
men und Bedarfe der Unternehmen 

in den Gesprächen waren vielfältig“, 
stellte Anette Popp dabei fest. Zu-
sätzlich habe es weitere zahlreiche 
Veranstaltungen wie das Format 
„Wissenstransfer Hoch 3“ oder das 
Fellbacher Business-Frühstück gege-
ben.

Andreas Möhlmann (SPD) zeigte 
sich besonders zufrieden über „drei 
Meilensteine“: Das Gründerzentrum 
„KI im Gesundheitswesen“ und des-
sen Millionen-Förderung, den Aus-
bau des Glasfasernetztes und die 
Umsetzung des Gewerbegebiets Sie-
mensstraße, das bestehenden Unter-
nehmen Entwicklungsmöglichkeiten 
biete. Franz Plappert (CDU) schloss 
sich dem an, meinte jedoch, dass 
Fellbach etwa mit der nördlichen 
Bahnhofstraße noch spannende 
Themen bevorstehen würden. Mar-
tin Oettinger (FW/FD) bedauerte die 
Zunahme von leerstehenden Flä-
chen, speziell auch in Schmiden. 
Agata Ilmurzynska (Grüne) hob 
unter anderem hervor, dass ihre 
Fraktion die Zusammenarbeit mit 
den Schulen super fände.

Erfolgreiches Jahr für  Wirtschaftsförderung
Glasfaserausbau auf der Zielgerade –  Millionenförderung für Künstliche Intelligenz

Die nächste Bürgersprechstunde von 
Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 
findet am Dienstag, 25. Juni,  ab 
15.30 Uhr im Stadtteilrathaus Oef-
fingen statt. Interessierte Bürger 
können sich unter Angabe des ge-
wünschten Gesprächsthemas bis 
zum 16. Juni anmelden unter 
www.fellbach.de/buergersprech-
stunde. 

OB-Sprechstunde 

in Oeffingen

Bis 2025 soll Fellbach flächendeckend mit Glasfaser erschlossen sein. Foto: Archiv   

Am Mittwoch, 19. Juni, 18.30 Uhr, 
trifft sich wieder die Trauergruppe 
Schmiden  im Maximilian-Kolbe-
Haus, Uhlandstraße 65. Die Leitung 
haben die Trauerbegleiterin Patricia 
Bellmann und Carsten Wriedt. Bei 
diesem Treffen werden auch die 
neuen Termine 2024/25 bekannt ge-
geben. Alle Trauernden sind herzlich 
eingeladen, in diesem Format den 
Austausch mit gleichermaßen Be-
troffenen zu suchen. Impulse mit Er-
kenntnissen aus der Trauerforschung 
helfen, den eigenen Weg zu gehen.

Trauergruppe in 

Schmiden trifft sich
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Augencheck 

war fällig. Eine 

Sehhilfe/Brille 

trage ich schon 

lange. Dank-

bar bin ich, 

dass so viel 

möglich ist, um 

gut in die Wei-

te zu sehen oder das Kleine zu le-

sen. Dunkle Brillen schützen uns 

davor, von der Sonne geblendet 

zu werden. Mikroskope und Teles-

kope gibt es auch als Sehhilfen. 

Außer den Äußerlichkeiten und 

Materielles, für das wir eventuell 

Sehhilfen brauchen, gibt es ande-

res: Liebe, Zuversicht, Treue, Leid... 

Da brauchen wir anderes Sehen. 

Im alten Israel soll Samuel einen 

neuen König salben. Gott weist 

Samuel bei der Erwählung von Da-

vid zum König darauf hin, sich 

nicht von der Stattlichkeit der älte-

ren Brüder „blenden“ zu lassen. So 

hört Samuel: „Gott sieht nämlich 

nicht auf das, worauf der Mensch 

sieht. Der Mensch sieht, was vor 

den Augen ist, Gott aber sieht das 

Herz.“ Das wäre doch eine gute 
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Seh-Schule: Auf das Herz der Men-

schen zu schauen und nicht vom 

Äußeren der Menschen zu urtei-

len. Diese Art zu sehen ist immer 

aktuell. 

Es scheint mir, dass wir da manch-

mal auch unterstützende Sehhilfen 

bräuchten wie Samuel. Wer könn-

te uns Sehhilfe sein? Was könnte 

uns davon abhalten, uns blenden 

zu lassen von Äußerlichkeiten, von 

zu einfachen Lösungen für kom-

plexe Sachverhalte, vom Urteilen, 

ohne die gesamten Fakten zu ken-

nen? Wer könnte uns helfen, nicht 

nur Übles in der Welt zu sehen, 

sondern all das viele Gute, das 

Mut machende, das auch getan 

wird? Ein regelmäßiger „Check“ für 

diese lebensdienliche Sichtweise 

auf die Welt wäre doch nicht 

schlecht. Es ist auch für uns mög-

lich, auf Gott hören und die Welt 

mit „Gottes Augen“ sehen zu wol-

len! Für „Seh-Check-Termine“ bei 

Gott braucht es noch nicht mal An-

meldetermine, aber wohl etwas 

Wille und Zeit!

Margit Wettemann, Religionspä-

dagogin i. R.

WORT ZUM SONNTAG
Adelheid und Djula Horvat durften 

sich zur Feier ihrer Eisernen Hochzeit 

über einen Ehrungsbesuch durch die 

Stadt Fellbach freuen. Andrea Stei-

ner vom Büro der Oberbürgemeiste-

rin überbrachte auch im Namen der 

Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 

die besten Wünsche zum Jubiläum 

ihrer Trauung. 

Bereits mit 17 Jahren heiratete Adel-

heid ihren Djula wozu sie damals 

noch die Unterschrift ihrer Eltern be-

nötigte. Beide im ehemaligen Jugos-

lawien (heutiges Serbien) geboren, 

fanden ihr Zuhause in Ungarn und 

ab 1969 in Fellbach. Das Paar hat 

zwei Töchter und vier Enkelkinder. 

Die Horvats leben nach der Philoso-

phie, jeden Tag in Freude und Zuver-

sicht zu genießen. Djula arbeitete 

fast drei Jahrzehnte lang als Dreher, 

während Adelheid sich mit Leib und 

Seele der Familie widmete. Herzlich-

keit, Offenheit und Nächstenliebe 

sind im Hause Horvat nicht nur Wor-

te, sondern gelebte Werte.

Ein Leben in Freude und Zuversicht

Adelheid und Djula Horvat beim Ehrungsbesuch durch die städtische Mitarbeiterin 

Andrea Steiner (mitte).

men. Die Stand-

gebühr beträgt 

fünf Euro. 

Den Endspurt 

im Juni macht 

Lars Ruppel, 

Slampoet und 

Kabarettist. Im 

Rahmen des Li-

teraturfestivals 

„Prosa, Pop & Po-

esie“ ist er am 

Freitag, 28. Juni, 

20 Uhr, mit seiner „Poesiebegeiste-

rungsshow“ im Großen Saal des sfz 

zu Gast. 

Einen Tag später  am Samstag, 29. 

Juni, von 10 bis 13 Uhr bietet  der 

Poetry-Slammer im Stadtteil- und Fa-

milienzentrum seinen „Weckworte-

Workshop“ an. In den Weckworte-

Workshops des Slam-Poeten Lars 

Ruppel lernen Schüler, Pflegende, 

Angehörige und interessierte Men-

schen wie man Gedichte für Men-

schen mit Demenz, Alzheimer oder 

kognitiver Beeinträchtigung vor-

trägt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Eine Voranmeldung wird bis spätes-

tens, 14. Juni, via E-Mail an sfz@fell-

bach.de, erbeten.

und Eltern das ein oder andere inte-

ressante Angebot an den Verkaufs-

ständen entdecken können. Von 

Spielzeug, Kinder- und Jugendbü-

chern bis hin zu Kinderfahrzeugen 

ist alles geboten. Anmeldungen für 

einen Verkaufsstand auf dem 

Kinderflohmarkt werden ab sofort 

und bis zum Samstag, 14. Juni, per E-

Mail an sfz@fellbach.de entgegen-

genommen. Alle Verkäufer von 

sechs bis 13 Jahren sind willkom-

einem Konzert von Florijan van der 

Holz. Der Sänger wird mit seinen In-

die-Pop-Klängen das Publikum auf 

eine musikalische Reise mitnehmen. 

Seit 2013 ist Florijan van der Holz 

meist als One-Man-Band auf den 

Bühnen Deutschlands und Öster-

reichs unterwegs und stattet dem sfz 

einen Besuch ab. Der Eintritt ist frei 

und Konzertbeginn ist um 20 Uhr. 

Auf dem Kinderflohmarkt, zwi-

schen 14 und 16 Uhr, werden Kinder 

Das Stadtteil- und Familienzentrum 

(kurz: sfz) in der Eberhardstraße 37 

ist vielen kleinen und großen Fellba-

chern ein Begriff und lockt regelmä-

ßig mit abwechslungsreichem Pro-

gramm in seine Räumlichkeiten. 

Auch für den Frühsommer hat das 

sfz ein musikalisches, tänzerisches 

und poetisches Angebot auf die Bei-

ne gestellt. 

Den Beginn macht der Tanzpäda-

goge und Choreograf Alan Brooks, 

der als immer wieder gern gesehe-

ner Gast im sfz, mit Kindern und Ju-

gendlichen eine Choreografie er-

arbeitet und ihnen so den zeitgenös-

sischen Tanz näherbringt. Die Pro-

jektwoche mit Brooks läuft von 3. bis 

7. Juni, gemeinsam mit Schülern der 

Maicklerschule, Jugendlichen der 

MoKi (Mobile Kindersozialarbeit der 

Stadt Fellbach) und den Kindergar-

ten-Kindern des Evangelischen Ver-

eins Fellbach, üben sie fleißig für die 

„Tanzwanderung“ am Freitag, 7. Ju-

ni, der über den Stadtteil Fellbach- 

Nord führen wird und insgesamt drei 

zusammenhängende Auftritte be-

inhaltet.

Weiter geht es am Samstag, 22. Ju-

ni, mit einem Kinderflohmarkt und 

Ein aktiver und abwechslungsreicher Juni
Musik, Tanz, Workshops und Poesie im Stadtteil- und Familienzentrum

Alan Brooks lädt wieder zum Tanzworkshop. Foto: Küstner 

Florijan van der 

Holz Foto: Baldwin 



Die dritte Auflage seiner  Hocketse 
feiert der Musikverein Lyra Schmiden 
dieses Jahr nicht im Mai, sondern 
erst im Juni. Deshalb wurde die 
„Mai-Hocketse“ auch in „Lyra-Ho-
cketse” umgetauft, zu der der Verein 
nun am Samstag, 8. Juni, und Sonn-
tag, 9. Juni, auf den Otilia-FrechPlatz 
am Großen Haus in Schmiden ein. 

Das Fest startet am Samstag wie 
gewohnt um 17 Uhr mit der Bewir-
tung. Es gibt Leckeres vom Grill, 
knusprige Göckele und für die Vege-
tarier  einen feinen panierten Ca-
membert mit Preiselbeeren, Salat 
und Weißbrot. Der Durst kann mit 
alkoholfreien Getränken und feinem 
Rebensaft, mit frischem Bier vom 
Fass am Bierwagen und mit leckeren 
Cocktails an Oettingers Deichsel-
hirsch-Wagen gelöscht werden.

Ab 19 Uhr performen, wie bei der 
Hocketse-Premiere 2022, die total 
„verrockten” Lehrer der SABB Schul-
amtsband aus Backnang mit Swing-

Soul-Funk-Rock-Jazz-Music. Um 
10.30 Uhr eröffnet der ökumenische 
Gottesdienst den Fest-Sonntag. Zum 
Frühschoppen ab ca. 11.30 Uhr spielt 
der MV Rommelshausen, zu Kaffee, 
Kuchen und knusprigen Waffeln 

unterhält der Musikverein Beinstein 
die Gäste. Ein guter Schluss ziert al-
les und so spielt das Jugendorches-
ter der Lyra und anschließend das 
Große Orchester bis zum Ende des 
Festes um 17 Uhr.

Lyra-Hocketse auf dem Otilia-Frech-Platz
Zwei Tage lang Musik und gute Unterhaltung

Zwei Tage wird auf dem Otilia-Frech-Platz gefeiert. Foto: Lyra Schmiden 
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Beim nächsten Neujahrsempfang 
der Stadt Fellbach am 19. Januar 
2025, sollen wieder ganz besonders 
engagierte Mitbürger mit der städti-
schen Ehrenplakette ausgezeichnet 
werden. Die städtischen Ehrenpla-
ketten werden für außergewöhnli-
che Leistungen und Aktivitäten im 
gesellschaftlichen, kommunalpoliti-
schen, sozialen, sportlichen, wirt-
schaftlichen, kulturellen oder inter-
kulturellen sowie im Bereich „Junges 
Engagement“ vergeben.

Voraussetzung für eine Ehrung ist, 
dass die Freiwilligenarbeit mindes-
tens 15 Jahre lang geleistet wurde, 
bei Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen bis zum Alter von 30 Jah-
ren gilt eine verkürzte Zeitspanne 
von mindestens fünf Jahren. Dane-
ben können auch ein zeitlich befris-
tetes, projektorientiertes Engage-
ment in herausragender Weise und 
mit entsprechender Nachhaltigkeit 
sowie herausragende einmalige Leis-
tungen von großer Bedeutung für 
die Stadt oder das Gemeinwesen mit 
der städtischen Ehrenplakette aus-
gezeichnet werden. 

Das auszuzeichnende ehrenamtli-
che Engagement soll in Fellbach 
selbst oder für Fellbacher Projekte 
erfolgen, dabei ist es aber nicht er-
forderlich, dass die zur Auszeich-
nung vorgeschlagenen Personen in 
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Fellbach wohnen. Genauso wenig 
muss die ehrenamtliche Tätigkeit mit 
einer offiziellen Funktion verbunden 
sein – die freiwillige Tätigkeit als sol-
che ist entscheidend. Die Ehrung 
kann von Organisationen, Vereinen, 
aus dem Kreis des Gemeinderats, 
aber auch von Einzelpersonen sowie 
von der Stadtverwaltung vorge-
schlagen werden. Die genauen Eh-
rungsrichtlinien können im Internet 
unter www.fellbach.de/stadtrecht, 
Punkte 01-14 nachgelesen werden.

Die Vorschläge für die Verleihung 
der Ehrenplaketten 2025 werden bis 
einschließlich 12. Juli im Büro der 
Oberbürgermeisterin bei Andrea 

Steiner. Marktplatz 3, 70734 Fell-
bach, Telefon 0711 5851-415, E-Mail 
andrea.steiner@fellbach.de schrift-
lich entgegengenommen.

Aus den Vorschlägen sollten Vor- 
und Zunamen des Vorgeschlagenen, 
seine genaue Adresse und die jewei-
ligen besonderen Verdienste und 
Leistungen deutlich hervorgehen. 
Insbesondere sollten Angaben zur 
zeitlichen Dauer der ehrenamtlichen 
Tätigkeit und zum Rhythmus (z.B. 
wöchentlich, monatlich) gemacht 
werden.

Über die im kommenden Jahr zu 
Ehrenden entscheidet dann der Fell-
bacher Gemeinderat im Herbst.

Freiwilligenarbeit wird geehrt
Vorschläge für Ehrenplaketten 2025 bis 12. Juli  möglich

Bis 12. Juli können Vorschläge für die Ehrenplakette gemacht werden. Foto: Hartung 

Klimaschutz gewinnt immer mehr 
an Bedeutung. Und es wird zuneh-
mend attraktiver, einen Beitrag zu 
leisten. Viele Menschen sind gerne 
bereit etwas zu tun. In jeder Alters-
gruppe und unabhängig vom Ein-
kommen. Eine sehr wirksame Mög-
lichkeit spielt dabei unsere Ernäh-
rung. Doch wie funktioniert das? 
Muss man seine komplette Ernäh-
rung umstellen? Oder wirken auch 
kleinere Maßnahmen? Und kann 
man sich  das auch leisten?

Um diesem spannenden Thema 
auf den Grund zu gehen, nimmt sich 
Susanne Haller-Sadiq am Sonntag, 
16. Juni, von 16 bis gegen 18 UhrZeit 
für die Teilnehmer an „Walk & Talk“, 
der gemeinsamen Veranstaltungs-
reihe von NABU Fellbach und SV 
Fellbach. Die studierte und praxiser-
fahrene Diplom-Ökotrophologin 
zeigt machbare Wege auf –  alltags-
tauglich, genussvoll, klimaschonend, 
sparsam und gesundheitsfördernd 
dazu. 

Wie immer wird die Wanderung in 
gemäßigtem Tempo von Petra Hüb-
ner (NABU) und Tilmann Wied (SV 
Fellbach) geführt und moderiert. 
Treffpunkt ist am Brunnen vor der 
neuen Kelter der Fellbacher Wein-
gärtner. 

Wie immer ist die Veranstaltung 
gratis. Anmeldungen sollten bis spä-
testens 14. Juni über den SV Fellbach 
unter E-Mail walk-talk@svf-out-
doorsport.de erfolgen.

Klimaschutz und 

Ernährung

Am Dienstag, 18. Juni, 17 Uhr, kann 
man sich mit dem Biologen Dr. Ro-
bert Bohm zu einem VHS-Feier-
abendspaziergang zur Pflanzenbe-
stimmung in der Natur treffen. Man 
erfährt mehr über Wald- und Wie-
senblumen an ihren natürlichen 
Standorten. Man lernt die wichtigs-
ten Unterscheidungsmerkmale für 
eine sichere Bestimmung kennen, 
aber auch die Herkunft der Namen, 
Nutzung und Bedeutung der Pflan-
zen, Geschichte, Ökologie und Na-
turschutzaspekte werden angespro-
chen. Auch das Anlegen eines Her-
bariums kann besprochen werden. 
Treffpunkt ist in Korb der Wander-
parkplatz „Hanweiler Sattel“.

Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Die Gebühr beträgt  13 Euro. In-
formation und Anmeldung zur Ver-
anstaltung Nr. 24F13660 unter Tel. 
07151 958 80-0 oder www.vhs-unte-
res-remstal.de.

Pflanzen in der 

Natur bestimmen
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Gemeinsam veranstalten der Verein 

JugendGoesZukunft Fellbach, der 

CVJM Fellbach, Ndwenga, der Verein 

für eine gerechte Welt  und die Initia-

tive Nachhaltigkeit am Dienstag, 11. 

Juni,  19 Uhr, im CVJM-Heim, Gerhart-

Hauptmann-Straße 32, eine Veran-

staltung zum Thema Smartphone 

und Digitalisierung. Der Eintritt ist 

frei. 

Ralf Häussler, Sprecher der Handy-

Aktion Baden-Württemberg, infor-

miert an diesem Abend über die 

Weiterverwendung gebrauchter 

Handys. Mittlerweile gibt es mehr 

als 200 Millionen ungenutzter Han-

dys in deutschen Haushalten. Sie 

enthalten wertvolle Rohstoffe, die 

recycelt werden können. 

Der Referent erläutert, wie die 

Sammlung von ausgedienten Han-

dys ermöglicht werden kann und  

worauf dabei zu achten ist.

Smartphone und 

Digitalisierung – fair
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Zeitenspiegel Reportagen hat zum 

26. Mal in Folge den Hansel-Mieth-

Preis für engagierte Bild- und Textre-

portagen vergeben. Der mit 6000 

Euro dotierte Preis geht in diesem 

Jahr an Christoph Reuter (Text) und 

Johanna-Maria Fritz (Fotos). In schö-

ner Tradition findet die feierliche 

Preisverleihung am Mittwoch, 19. Ju-

ni, ausnahmsweise bereits um 16 

Uhr, im Großen Saal des Rathauses in 

Fellbach statt.

Christoph Reuter (Text) und Johan-

na-Maria Fritz (Fotos) erhalten die 

renommierte Auszeichnung für ihre 

im Spiegel erschienene Reportage 

„Die letzten Bestatter von Bachmut“. 

Sie erzählt die Geschichte von sechs 

Männern und zwei Frauen, Ange-

stellten des städtischen Bestattungs-

unternehmens, die in Bachmut aus-

harren. In der Frontstadt, Anfang 

2023 aufgerieben zwischen russi-

schen Angriffs- und ukrainischen 

Verteidigungsgefechten, gibt es we-

der Wasser noch Gas noch Strom. 

Doch „gestorben wird ja weiterhin“, 

wie einer der Bestatter lapidar sagt. 

Und so versuchen die acht, die Toten 

der sterbenden Stadt zu bergen und 

zu bestatten.

Die Begründung der Jury: „Der Tod 

in der Ukraine ist kein Nischenthe-

ma. Die Toten zu identifizieren und 

die Personalpapiere zu besorgen, 

um sie in Würde zu beerdigen, ist 

eine Herkulesaufgabe. Christoph 

Reuter und Johanna-Maria Fritz ha-

ben die Bestatter bei ihrer lebensge-

fährlichen Arbeit begleitet. Ein 

Stück, das lange im Gedächtnis 

bleibt, eine echte Reporter-Teamleis-

tung: Bilder und Text spielen zusam-

men. Eine Geschichte, die im Kleinen 

das Beharrungsvermögen der Men-

schen von Bachmut erzählt, den all-

täglichen Wahnsinn der Belage-

rung.“

Mit dem Hansel-Mieth-Preis, der 

zu den wichtigsten Ehrungen im 

deutschen Journalismus gehört, er-

innert die Reportergemeinschaft Zei-

tenspiegel Reportagen an ihr 1998 

verstorbenes Ehrenmitglied Johanna 

„Hansel“ Mieth, die in Fellbach auf-

gewachsen und sich als Fotoreporte-

rin für das amerikanische Magazin 

Life sozialen Themen widmete. Der 

Preis würdigt herausragende enga-

gierte Reportagen.  Text und Fotos 

werden dabei gleichermaßen be-

wertet.

Nach der Begrüßung durch Ober-

bürgermeisterin Gabriele Zull liest 

die Schauspielerin und Regisseurin 

Eva Hosemann die preisgekrönte Re-

portage. Die Festrede hält Anette 

Dowideit, stellvertretende Chef-

redakteurin von CORRECTIV. Die 

Laudatio auf die Preisträger hält Cor-

nelia Fuchs, stellvertretende Chef-

redakteurin des Stern. Musikalisch 

wird das Programm von Eva Leticia 

(Gesang) und Dany (Gitarre) beglei-

tet. Es moderiert Jochen Stöckle 

(SWR).

Reportage aus der Frontstadt
26. Hansel-Mieth-Preis für Spiegel-Reportage „Die letzten Bestatter von Bachmuth“

Im Spiegel erschien „Die letzten Bestatter von Bachmut“ Foto: Fritz 

Der Wechsel in der Geschäftsfüh-

rung des F3-Bads stand schon seit 

November 2023 fest; pünktlich zum 

Junianfang übernimmt nun Tobias 

Degout das Ruder im F3-Wohlfühl-

bad. Der Bäder-Fachmann, bislang 

Chef im Panorama-Bad in Freuden-

stadt, wechselt aus dem Schwarz-

wald in die Kappelbergstadt. Der 

Rems-Murr-Kreis ist für Degout aber 

kein absolutes Neuland, als gebore-

ner Backnanger ist der studierte 

Meister für Bäderbetriebe „wieder 

zuhause“ in seinem Heimatlandkreis. 

Willkommen geheißen wurde er An-

fang der Woche an seiner neuen 

Wirkungsstätte mit einem kleinen 

Umtrunk und lernte dabei sein neu-

es Team kennen. Erster Bürgermeis-

ter Johannes Berner, der knapp ein 

Jahr lang als Interims-Geschäftsfüh-

rer das Bad geführt hat, übergab die 

Leitung des F3 an Degout: „Ich wün-

sche Ihnen viel Erfolg und zusam-

men mit dem tollen Team des F3 

sehr viel Spaß bei den neuen Aufga-

ben und Herausforderungen“, so 

Berner. 

F3 startet mit frischem Wind in den Sommer
Tobias Degout übernimmt die Geschäftsführung im F3-Wohlfühlbad

Johannes Berner begrüßte am Montag Tobias Degout (r.), den neuen Geschäfstführer 

des F3. Foto: Tosun 

Bei der VHS Unteres Remstal läuft 

ein Fotowettbewerb mit dem Thema 

„Mein Lieblingsplatz“. Im Rahmen 

des Semesterthemas Wohnen sollen 

die Teilnehmenden Fotos erstellen 

und an die VHS  schicken, die dann 

im nächsten Jahr in einer Foto-Wan-

derausstellung zu sehen sind. Ge-

sucht werden Fotos, die den Lieb-

lingsplatz des Fotografierenden zei-

gen. Wichtig ist dabei, dass der Ort 

aufzeigt, warum er für den Fotogra-

fierenden so besonders ist oder  wel-

che Emotionen er weckt.  Die Teil-

nahme ist kostenlos und für alle ab 

zwölf  Jahren. Neben den ca. 50 

Fotos, die für die Ausstellung ausge-

sucht werden,  sollen die besten drei 

Fotos noch mit einem Preis bedacht 

werden. Einsendeschluss ist der 10. 

Dezember. Einzelheiten gibt es auf 

der Website der vhs unter www.vhs-

unteres-remstal.de zu erfahren. 

VHS sucht Fotos von 

Lieblingsplätzen

 Der Reit- und Fahrverein Fellbach 

lädt am Sonntag, 9. Juni, von 10 bis 

11.30 Uhr alle Kinder ab drei Jahren, 

die schon immer einmal reiten woll-

ten, auf die Reitanlage am Hinteren 

Bühl 9, ein. Die Pferde und Betreuer 

freuen sich auf regen Besuch. 

Mitgebracht werden sollten ein 

(Fahrrad-)Helm, der Unkostenbei-

trag von 4 Euro und natürlich jede 

Menge Lust und gute Laune. 

Reiten für Kinder 

beim RVF



Am Sonntag, 9. Juni, ist ein „Super-

wahltag“. Es finden die Europawah-

len sowie Kommunalwahlen statt. 

Die Stimmzettel für die Kommunal-

wahlen –  die Gemeinderats- und 

Kreistagswahl sowie Wahl der Re-

gionalversammlung – wurden an al-

le Wahlberechtigten in Fellbach, 

Schmiden und Oeffingen verschickt.

Da die Stimmzettel recht umfang-

reich sind –  der Stimmzettel für die 

Gemeinderatswahl umfasst sechs 

Wahlvorschläge mit 153 Kandidaten 

–  und bei der Kommunalwahl einige 

Besonderheiten zu beachten sind, 

bietet dies den Wahlberechtigten 

die Möglichkeit, die Stimmzettel in 

Ruhe zu Hause auszufüllen. Bei den 

Gemeinderats- und Kreistagswahlen 

gibt es die Möglichkeiten zu kumu-

lieren, d.h. einem Kandidaten bis zu 

drei Stimmen zu geben. Zum ande-

ren kann panaschiert werden, dazu 

ist unbedingt das jeweilige Merk-

blatt des Stimmzettels zu beachten, 

dort finden sich Hinweise zur Stimm-

abgabe. 

Die Stimmzettel müssen dann am 

Wahltag im zugeordneten Wahllo-

kal nur noch in die jeweiligen Wahl-

umschläge gesteckt werden. Diese 

Umschläge sowie den Stimmzettel 

für die Europawahl gibt es nicht vor-

ab, sondern erst am Wahltag im 

Wahllokal.

Briefwahl kann bis Freitag, 7. Juni, 

18 Uhr beantragt werden

 Wer am Wahlsonntag nicht im 

Wahllokal wählen kann, hat die 

Möglichkeit, Briefwahlunterlagen 

anzufordern. Anträge sind bis Frei-

tag, 7. Juni, 18.00 Uhr möglich.

Das Wahlamt empfiehlt, Brief-

wahlanträge in den letzten Tagen 

vor der Wahl aufgrund der Postlauf-

zeiten möglichst in den Briefwahlbü-

ros im Rathaus Fellbach oder den 

Stadtteilrathäusern Schmiden und 

Oeffingen direkt zu stellen und die 

Unterlagen abzuholen. Es besteht 

dabei die Möglichkeit, gleich vor Ort 

zu wählen. 

Das Briefwahlbüro im Rathaus 

Fellbach ist am Freitag, 7. Juni, bis 

18.00 Uhr geöffnet, die Briefwahlbü-

ros in den Stadtteilrathäusern Schmi-

den und Oeffingen sind an diesem 

Tag bis 13.00 Uhr geöffnet.

Briefwähler sollten beachten, dass 

die Wahlbriefe so rechtzeitig zurück-

geschickt werden, dass sie bis spätes-

tens am Wahlsonntag, 9. Juni, 18.00 

Uhr, bei der Stadtverwaltung einge-

hen. Selbstverständlich ist es auch 

möglich, die Wahlbriefe direkt in die 

Briefkästen des Rathauses und der 

Stadtteilrathäuser einzuwerfen.

Fragen rund um die Wahlen be-

antwortet das Wahlamt Fellbach, 

Tel. 0711 5851-158 oder E-Mail 

wahlamt@fellbach.de.

Am Sonntag ist ein „Superwahltag“
Stimmzettel für Kommunalwahl am besten vorab zu Hause ausfüllen
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Der 17-jährige Friedrich Silcher ging 

1806 beim Schullehrer und Musiker 

Nikolaus Ferdinand Auberlen in die 

Lehre, der ihm musiktheoretische 

und praktische Erfahrungen vermit-

telte. Damals konnte man noch nicht 

ahnen, dass aus dem äußerlich zar-

ten jungen Mann ein bedeutender 

Komponist und Musikpädagoge 

werden sollte, der vor allem mit sei-

nen Volkslied-Vertonungen weltbe-

rühmt wurde und ab 1817 als erster 

Universitätsmusikdirektor in Tübin-

gen wirkte. 

Den Ortsbezug und Silchers anhal-

tende eher unterschwellige Popula-

rität hat die Kulturgemeinschaft 

Fellbach in Kooperation mit der 

Evangelischen Kirchengemeinde 

Fellbach zum Anlass genommen, 

den menschlich stets bescheidenen 

schwäbischen Tonsetzer in ein neues 

Licht zu rücken. Die Silchertage mit 

ihrem vielfältigen Programm wer-

den von der Stadt Fellbach geför-

dert. 

Den offiziellen Auftakt bildet am 

Mittwoch, 12. Juni, um 19 Uhr, im 

Großen Saal des Rathauses Fellbach 

ein Einführungsvortrag der früheren 

Leiterin des Silchermuseums in 

Schnait, das leider Anfang 2023 ge-

schlossen wurde. Jung, kenntnisreich 

und voller Ideen ist es Elisabeth 

Hardtke damals schon gelungen, mit 

ihrem Wissen und ihrem lebendigen 
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Vortragsstil zu überzeugen. Nun 

nimmt die jetzige Leiterin des Stadt-

archivs Freudenstadt ihren Silcherfa-

den wieder auf und zeichnet in 

ihrem Vortrag ein anschauliches Bild 

des volksnahen Komponisten. 

Grußworte sprechen Oberbürger-

meisterin Gabriele Zull und Christa 

Linsenmaier-Wolf, Vorsitzende der 

Kulturgemeinschaft Fellbach. Der 

Kammerchor opus 7 des Philharmo-

nischen Chors Fellbach singt dazu et-

liche von Silchers schönsten Liedern, 

ursprünglich für Männerchor in der 

Bearbeitung für gemischten Chor, 

darunter die „Loreley“ auf das Ge-

dicht von Heinrich Heine, „In einem 

kühlen Grunde“ nach Eichendorff, 

„Ännchen von Tharau“ und „Am 

Brunnen vor dem Tore“. Mit Heines 

berühmter Gedichtzeile „Ich weiß 

nicht, was soll es bedeuten“ ist der 

gesamte Abend überschrieben. 

Auch die Geselligkeit, die Silcher 

liebte und pflegte, kommt nicht zu 

kurz. Der Abend klingt aus mit guten 

Gesprächen und dem zum Anlass 

passenden Wein „Justinus K.“ der 

Fellbacher Weingärtner. Der Dichter 

und Arzt Justines Kerner ist gern ge-

sehener Gast im Hause Silcher in Tü-

bingen gewesen. 

Kostenfrei Karten gibt es beim i-

Punkt Fellbach, Tel.  0711 580058. 

Spenden am Abend sind willkom-

men. 

• Informationen: www.kulturge-

meinschaft-fellbach.de 

Auftakt der Fellbacher Silchertage
Vortrag von Silcher-Expertin Elisabeth Hardtke – Silcherlieder von opus 7

Der Kammerchor opus 7 singt Silchers schönste Lieder. Foto: Philharmonischer Chor 

Zum lebendigen Andenken an Fried-

rich Silcher haben Kulturgemein-

schaft und Lutherkirche Fellbach für 

Mitte Juni unterhaltsame und viel-

fältige Sichertage auf die Beine ge-

stellt. Groß und Klein werden einbe-

zogen unter dem Motto „Fellbach 

singt Silcher!“ Den Auftakt bildet am 

Dienstag, 11. Juni, um 17 Uhr im 

Paul-Gerhardt-Haus ein szenisches 

Familienkonzert mit dem Chor der 

Silcherschule und Kinderchören der 

Lutherkirche unter der Leitung von 

Anita Henke und mit Manuel Knoll 

am Klavier.

Alle sind eingeladen, wenn aus 80 

Kinderkehlen Lieder von Silcher, 

aber auch Lieder, die Kinder heute 

kennen, erklingen. Denn das ist die 

Ausgangslage des kleinen Sing-

spiels: Der Herr Silcher, gespielt von 

Cornelius Ufer, kommt zu Besuch 

und wundert sich, dass es heute so 

vieles gibt, was es früher noch nicht 

gab, zum Beispiel Handys, freut sich 

aber auch, dass das Singen weiterhin 

Freude macht. Die Kinder singen für 

ihn seine alten Lieder, in denen etwa 

der Kuckuck ruft oder das Bienelein 

fliegt. Sie bringen ihm jedoch auch 

ihre eigenen, die neuen Lieder bei. 

Nach einer Grundidee von Anita 

Henke wird somit die Tradition der 

überlieferten Silcherlieder mit der 

Lebenserfahrung heutiger Kinder 

verwoben. Selbst erdachte Zwi-

schentexte sprechen Josia Berner 

und Hannah Wimmer.  Friedrich Sil-

cher hat sechs Hefte mit Kinderlie-

dern verfasst, die teils zu Volkslie-

dern wurden. Manche Erwachsene 

werden daher leise mitsummen kön-

nen. Neben dem Klavier begleiten 

weitere Instrumente. 

Eintrittskarten gibt es beim i-Punkt 

Fellbach. Erwachsene entrichten 

einen Unkostenbeitrag von 3 €, Kin-

der sind frei. 

Lieder von Silcher 

und Kinderlieder

 Am Sonntag, 9. Juni,  findet auf der 

Reitanlage am Hartwald der Reiter-

gemeinschaft Hegnach-Oeffingen 

ein Tag der offenen Tür statt. Span-

nende Vorführungen, Kinderschmin-

ken, Pony- und Pferdereiten für Kin-

der und vieles mehr erwartet die Be-

sucher. Für das leibliche Wohl ist mit 

leckeren Grillspezialitäten und Ku-

chen gesorgt. Die Veranstaltung be-

ginnt um 12 Uhr. Das Pony- und Pfer-

dereiten findet in der großen Reit-

halle statt. Wer einen eigenen Helm 

hat, darf diesen gerne mitbringen. 

Tag der offenen Tür 

mit Ponyreiten



Die Verbandsversammlung des Planungsverbandes Unteres Remstal hat in Ihrer öffentlichen Sitzung am 06.05.2024 gemäß § 18 des Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit in Verbindung mit § 95 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg rückwirkend zum 1.1.2020 die Eröffnungsbilanz des Pla-
nungsverbandes Unteres Remstal wie folgt festgestellt:

AKTIVA alle Angaben in Euro PASSIVA Alle Angaben in Euro

1 Vermögen 1. Kapitalposition 44 955,39 €

1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 € 1.2 Rücklagen 44 955,39 €

1.2 Sachvermögen 0,00 € 2. Sonderposten 0,00 €

1.2.1 Unbebaute Grundstücke und grundstücks-
gleiche Rechte 0,00 € 2.1 für Investitionszuweisungen 0,00 €

1.2.2 Bebaute Grundstücke und grundstücksglei-
che Rechte 0,00 € 2.2 für Investitionsbeiträge 0,00 €

1.2.3 Infrastrukturvermögen 0,00 € 2.3 für Sonstiges 0,00 €

1.2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 0,00 € 3. Rückstellungen 0,00 €

1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, Fahr-
zeuge 0,00 € 3.1 Lohn- und Gehaltsrückstellungen 0,00 €

1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung 0,00 € 3.3 Stilllegungs- und Nachsorgerückstellun-
gen für Abfalldeponien

0,00 €

1.2.9 Geleistete Anzahlungnen, Anlagen im Bau 0,00 €
3.6 Rückstellungen für drohende Verpflich-

tungen aus Bürgschaften, Gewährleistun-
gen und anhängigen Gerichtsverfahren

0,00 €

1.3 Finanzvermögen 44 955,39 € 3.7 Sonstige Rückstellungen 0,00 €

1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 € 4. Verbindlichkeiten 0,00 €

1.3.2 Sonstige Beteiligungen und Kapitaleinlagen
in Zweckverbänden, Stiftungen oder ande-
ren kommunalen Zusammenschlüssen

0,00 € 4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditausnahmen 0,00 €

1.3.4 Ausleihungen 0,00 € 4.4 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen

0,00 €

1.3.5 Wertpapiere 0,00 € 4.5 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 0,00 €

1.3.6 Öffentlich-rechtliche Forderungen 0,00 € 4.6 Sonstige Verbindlichkeiten 0,00 €

1.3.7 Forderungen aus Transferleistungen 0,00 € 5. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 € 0,00 €

1.3.8 Privatrechtliche Forderungen 0,00 €

1.3.9 Liquide Mittel 44 955,39 €

2. Abgrenzungsposten 0,00 €

2.1 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €

2.2 Sonderposten für geleistete Investitionszu-
schüsse 0,00 €

Bilanzsumme Aktiva 44 955, 39 € Bilanzsumme Passiva 44 955,39 €

Die Eröffnungsbilanz wird hiermit öffentlich bekanntgemacht und liegt in der Zeit von Montag, den 17. Juni 2024 bis einschließlich Freitag, den 28. Juni
2024 in der Geschäftsstelle des Planungsverbandes Unteres Remstal, Fachbereich Stadtplanung, Kurze Straße 24 (Marktdreieck), 71332 Waiblingen öffent-
lich aus. Ergänzend zur vorstehend bekannt gemachten Auslegung sind die ausgelegten Unterlagen bis Fristende auch unter der Internetadresse http://
www.waiblingen.de/PUR_Haushalt in elektronischer Form verfügbar.
Waiblingen, 24.05.2024
gez. OB Sebastian Wolf
Verbandsvorsitzender

Eröffnungsbilanz des Planungsverbandes Unteres Remstal

Rufnummer 0800 4555 500 durch-
gehend von 8 Uhr bis 18 Uhr erreich-
bar. Kunden des Jobcenters melden
sich bei dringenden Fragen unter
der Nummer 07151 9519 670.
Viele Anliegen können auch ein-

fach und unkompliziert über die di-
gitalen e-Services erledigt werden.
Informationen dazu gibt es unter
www.arbeitsagentur.de/eservices
und www.jobcenter-rems-murr.de.
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AmDienstag, 11. Juni, sind die Agen-
tur für Arbeit Waiblingen und das
Jobcenter Rems-Murr wegen einer
Veranstaltung nicht geöffnet. Be-
troffen sind alle Geschäftsstellen so-
wie das Berufsinformationszentrum
(BiZ) einschließlich der Selbstinfor-
mationseinrichtungen.
Für telefonische Auskünfte ist das

Service Center für Kunden der Agen-
tur für Arbeit über die kostenlose

mittlung
TOP 3: Sachstand Gemeinderats-
wahl, Ergebnisermittlung
TOP 4: Sachstand Kreistagswahl, Er-
gebnisermittlung
TOP 5: Verschiedenes
Diese Sitzung wird unterbrochen
und am Dienstag, 11. Juni, voraus-
sichtlich um 18.00 Uhr am gleichen
Ort fortgesetzt, da die Auszählarbei-
ten zum Sitzungsbeginn nicht abge-
schlossen sein werden.
Jedermann hat Zutritt.

Öffentliche Sitzungs des Gemein-
dewahlausschusses: Am Montag,
10. Juni, 16.00 Uhr, findet im Rathaus
Fellbach, Trauzimmer (Erdgeschoss),
eine öffentliche Sitzungs des Ge-
meindewahlausschusses statt.
Marktplatz 1
Tagesordnung
TOP 1: Informationen zum Stand der
Auszählarbeiten
TOP 2: Regionalwahl: Ergebniser-
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Sitzungskalender Agentur für Arbeit am 11. Juni geschlossen
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Die Verbandsversammlung des Planungsverbandes Unteres Remstal hat den 
Jahresabschluss 2023 des Planungsverbandes Unteres Remstal gemäß § 18 
des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit in Verbindung mit § 95 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Verbandsversammlung 
am 6.5.2024 wie folgt festgestellt:
1. Ergebnisrechnung Beträge in Euro

1.11. Summe der ordentlichen Erträge 156 181,26
1.19. Summe der ordentlichen Aufwendungen 143 550,25
1.20. Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1. und 1.2.) 12 631,01

1.21. Außerordentliche Erträge 0,00
1.22. Außerordentliche Aufwendungen 0,00
1.23. Sonderergebnis (Saldo aus 1.4. und 1.5.) 0,00

1.24. Gesamtergebnis (Summe aus 1.3. und 1.6.) 12 631,01

1.26. Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des 
     ordentlichen Ergebnisses 12 631,01
2. Finanzrechnung

2.9. Summe der Einzahlungen aus 
    laufender Verwaltungstätigkeit 156 181,26
2.16. Summe der Auszahlungen aus 
     laufender Verwaltungstätigkeit 143 550,25
2.17. Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung 12 631,01

2.23. Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 
2.30. Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00
2.31. Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

     aus Investitionstätigkeit 0,00

2.32. Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 12 631,01

2.33. Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.34. Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.35. Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

     aus Finanzierungstätigkeit 0,00

2.36. Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum 

     Ende des Haushaltsjahres 12 631,01

2.39. Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
     haushaltsunwirksamen Einzahlungen und Auszahlungen 0,00
2.40. Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 37 649,20

2.41. Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln 12 631,01

2.42. Endbestand an Zahlungsmitteln am 

     Ende des Haushaltsjahres 50 280,21 

3. Bilanz

3.1.1. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00
3.1.2. Sachvermögen 0,00
3.1.3. Finanzvermögen 50 280,21
3.2. Abgrenzungsposten 0,00
3.3. Nettoposition (nicht gedeckter Fehlbetrag) 0,00
    Gesamtbetrag auf der Aktivseite 50 280,21

3.1. Basiskapital und Kapitalrücklage 0,00
3.1.2. Rücklagen 50 280,21
3.1.3. Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.2. Sonderposten 0,00
3.3. Rückstellungen 0,00
3.4. Verbindlichkeiten 0,00
3.13. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00

  Gesamtbetrag auf der Passivseite 50 280,21

Der Jahresabschluss wurde vom Rechnungsprüfungsamt der Stadt Waiblin-
gen gemäß § 13 Abs. 3 der Verbandssatzung ohne Beanstandungen ge-
prüft.
Der Jahresabschluss wird hiermit öffentlich bekanntgemacht und liegt von 
Montag, den 17. Juni 2024 bis einschließlich Freitag, den 28. Juni 2024 in der 
Geschäftsstelle des Planungsverbandes Unteres Remstal, Fachbereich Stadt-
planung, Kurze Straße 24 (Marktdreieck), 71332 Waiblingen öffentlich aus.
Ergänzend zur vorstehend bekannt gemachten Auslegung sind die ausge-
legten Unterlagen bis Fristende auch unter der Internetadresse www.waib-
lingen.de/PUR_Haushalt in elektronischer Form verfügbar.

Waiblingen, 24.5.2024
gez. OB Sebastian Wolf
Verbandsvorsitzender

Jahresabschluss 2023 des 

Planungsverbandes Unteres Remstal
Die Verbandsversammlung des Planungsverbandes Unteres Remstal hat in 
Ihrer öffentlichen Sitzung am 6.5.2024 gemäß § 18 des Gesetzes über kom-
munale Zusammenarbeit in Verbindung mit § 95 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg die Jahresabschlüsse 2020 – 2022 rückwirkend nach 
den Bestimmungen der Doppik festgestellt. Der Beschluss wird hiermit öf-
fentlich bekannt gegeben:
Jahresabschluss 2020

1. Ergebnisrechnung Beträge in Euro

1.11. Summe der ordentlichen Erträge 85 044,61
1.19. Summe der ordentlichen Aufwendungen 75 043,73
1.20. Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1. und 1.2.) 10 000,88

1.21. Außerordentliche Erträge 0,00
1.22. Außerordentliche Aufwendungen 0,00
1.23. Sonderergebnis (Saldo aus 1.4. und 1.5.) 0,00

1.24. Gesamtergebnis (Summe aus 1.3. und 1.6.) 10 000,88

1.26. Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen 
     des ordentlichen Ergebnisses 10 000,88
2. Finanzrechnung

2.9. Summe der Einzahlungen aus 
    laufender Verwaltungstätigkeit 85 044,61
2.16. Summe der Auszahlungen aus 
    laufender Verwaltungstätigkeit 75 043,73
2.17. Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung 10 000,88

2.23.Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00
2.30. Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00
2.31. Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

     aus Investitionstätigkeit 0,00

2.32. Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 10 000,88

2.33. Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.34. Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.35. Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

     aus Finanzierungstätigkeit 0,00

2.36. Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum 

     Ende des Haushaltsjahres 10 000,88

2.39. Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
     haushaltsunwirksamen Einzahlungen und Auszahlungen 0,00
2.40. Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 44 955,39

2.41. Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln 10 000,88

2.42. Endbestand an Zahlungsmitteln am 

     Ende des Haushaltsjahres 54 956,27

3. Bilanz

3.1.1. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00
3.1.2. Sachvermögen 0,00
3.1.3. Finanzvermögen 54 956,27
3.2. Abgrenzungsposten 0,00
3.3. Nettoposition (nicht gedeckter Fehlbetrag) 0,00 
    Gesamtbetrag auf der Aktivseite 54 956,27

3.1. Basiskapital und Kapitalrücklage 0,00
3.1.2. Rücklagen 54 956,27
3.1.3. Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.2. Sonderposten 0,00
3.3. Rückstellungen 0,00
3.4. Verbindlichkeiten 0,00
3.13. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00
    Gesamtbetrag auf der Passivseite 54 956,27

Jahresabschluss 2021

1. Ergebnisrechnung Beträge in Euro

1.11. Summe der ordentlichen Erträge 75 043,73
1.19. Summe der ordentlichen Aufwendungen 77 625,70
1.20. Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1. und 1.2.) -2581,97

1.21. Außerordentliche Erträge 0,00
1.22. Außerordentliche Aufwendungen 0,00
1.23. Sonderergebnis (Saldo aus 1.4. und 1.5.) 0,00

1.24. Gesamtergebnis (Summe aus 1.3. und 1.6.) -2581,97

1.26. Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des 
     ordentlichen Ergebnisses  -2581,97

(Fortsetzung S. 9)

Jahresabschlüsse 2020 – 2022 des 

Planungsverbandes Unteres Remstal
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2.41. Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln -14 725,10

2.42. Endbestand an Zahlungsmitteln am 

   Ende des Haushaltsjahres 37 649,20

3. Bilanz

3.1.1. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00
3.1.2. Sachvermögen 0,00
3.1.3. Finanzvermögen 37 649,20
3.2. Abgrenzungsposten 0,00
3.3. Nettoposition (nicht gedeckter Fehlbetrag) 0,00 
    Gesamtbetrag auf der Aktivseite 37 649,20

3.1. Basiskapital und Kapitalrücklage 0,00
3.1.2. Rücklagen 37 649,20
3.1.3. Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.2. Sonderposten 0,00
3.3. Rückstellungen 0,00
3.4. Verbindlichkeiten 0 ,00
3.13. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00
     Gesamtbetrag auf der Passivseite 37 649,20

Die Jahresabschlüsse wurden vom Rechnungsprüfungsamt der Stadt Waib-
lingen gemäß § 13 Abs. 3 der Verbandssatzung ohne Beanstandungen ge-
prüft.
Die Jahresabschlüsse liegen von Montag, den 17. Juni 2024 bis einschließlich 
Freitag, den 28. Juni 2024 in der Geschäftsstelle des Planungsverbandes 
Unteres Remstal, Fachbereich Stadtplanung, Kurze Straße 24 (Marktdreieck), 
71332 Waiblingen öffentlich aus.
Ergänzend zur vorstehend bekannt gemachten Auslegung sind die ausge-
legten Unterlagen bis Fristende auch unter der Internetadresse www.waib-
lingen.de/PUR_Haushalt in elektronischer Form verfügbar.
Waiblingen, 24.5.2024
gez. OB Sebastian Wolf
Verbandsvorsitzender

2. Finanzrechnung

2.9. Summe der Einzahlungen aus laufender 
  Verwaltungstätigkeit 75 043,73

2.16. Summe der Auszahlungen aus laufender 
    Verwaltungstätigkeit 77 625,70
2.17. Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung -2581,97

2.23. Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00
2.30. Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00
2.31. Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

     aus Investitionstätigkeit 0,00

2.32. Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf -2581,97

2.33. Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.34. Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.35. Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

     Finanzierungstätigkeit 0,00

2.36. Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum 

     Ende des Haushaltsjahres -2581,97

2.39. Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
     haushaltsunwirksamen Einzahlungen und Auszahlungen 0,00
2.40. Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 54 956,27

2.41. Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln -2581,97

2.42. Endbestand an Zahlungsmitteln am 

     Ende des Haushaltsjahres 52 374,30

3. Bilanz

3.1.1. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00
3.1.2. Sachvermögen 0,00
3.1.3. Finanzvermögen 52 374,30
3.2. Abgrenzungsposten 0,00
3.3. Nettoposition (nicht gedeckter Fehlbetrag) 0,00
    Gesamtbetrag auf der Aktivseite 52 374,30

3.1. Basiskapital und Kapitalrücklage 0,00
3.1.2. Rücklagen 52 374,30
3.1.3. Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.2. Sonderposten 0,00
3.3. Rückstellungen 0,00
3.4. Verbindlichkeiten 0,00
3.13. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00
     Gesamtbetrag auf der Passivseite 52 374,30

Jahresabschluss 2022

1. Ergebnisrechnung Beträge in Euro

1.11. Summe der ordentlichen Erträge 77 625,70
1.19. Summe der ordentlichen Aufwendungen 92 350,80
1.20. Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1. und 1.2.) -14 725,10

1.21. Außerordentliche Erträge 0,00 
1.22. Außerordentliche Aufwendungen 0,00
1.23. Sonderergebnis (Saldo aus 1.4. und 1.5.) 0,00

1.24. Gesamtergebnis (Summe aus 1.3. und 1.6.) -14 725,10

1.26. Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des 
     ordentlichen Ergebnisses -14 725,10
2. Finanzrechnung

2.9. Summe der Einzahlungen aus 
    laufender Verwaltungstätigkeit 77 625,70
2.16. Summe der Auszahlungen aus 
    laufender Verwaltungstätigkeit 92 350,80
2.17. Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 

    der Ergebnisrechnung -14 725,10

2.23. Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00
2.30. Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00
2.31. Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

     aus Investitionstätigkeit 0,00

2.32. Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf -14 725,10

2.33. Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.34. Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.35. Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

     aus Finanzierungstätigkeit 0,00

2.36. Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum 

     Ende des Haushaltsjahres -14 725,10

2.39. Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
    haushaltsunwirksamen Einzahlungen und Auszahlungen 0,00
2.40. Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 52 374,30

Die Stadt Fellbach trauert um ihr früheres Gemeinderatsmitglied

Heinrich Früauff
Träger der Verdienstmedaille des Verdienstordens 

der Bundesrepublik Deutschland

Der Verstorbene gehörte als Mitglied und Fraktionsvorsitzender der 
SPD-Fraktion dem Gemeinderat von 1971 bis 1980 an.
Herr Früauff hat sich während zwei Wahlperioden in hohem Maße für 
das Wohl unserer Stadtgesellschaft eingesetzt und sich dadurch gro-
ße Verdienste erworben.
Dafür sind wir ihm zu aufrichtigem Dank verpflichtet und werden ihn 
in dankbarer Erinnerung behalten.

Gabriele Zull 

Oberbürgermeisterin

Standesamt

Geburtstage

Rudolf Pollak, Oeffingen: 30. Mai, 85 
Jahre.
Hans Köhler, Schmiden: 30. Mai, 90 Jah-
re.
Eberhard Schlecht, Fellbach: 30. Mai, 85 
Jahre.
Elfriede Seefried, Oeffingen: 31. Mai, 85 
Jahre.
Brigitte Wößner, Oeffingen: 1. Juni, 80 
Jahre.
Marianne Ruckwied, Schmiden: 1. Juni, 
80 Jahre.
Rolf Merz, Schmiden: 2. Juni, 85 Jahre.
Rosemarie Burkart, Schmiden: 3. Juni, 80 
Jahre.
Sigrid Rudolph, Fellbach: 3. Juni, 85 Jah-

re.
Eheschließung

Franziska Schneider und Benjamin Joa-

chim Wölfle, Fellbach, Lutherstr. 4.
Goldene Hochzeiten 

Hanna und Heinz Kicker, Schmiden: 30. 
Mai.
Dagmar und Werner Roth, Fellbach: 31. 
Mai.
Heidi und Karl Schuster, Schmiden: 31. 
Mai.
Sieglinde und Karl Greier, Schmiden: 31. 
Mai.
Rita und Laszlo Tibor Schütz, Fellbach: 
31. Mai.
Sterbefall

Alfred Pompe, Kernen im Remstal: 16. 
Mai, 99 Jahre.



Mittwoch, 5. Juni 2024 Fellbacher  Stadtanzeiger  Nr. 23

Philharmonischer Chor

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Freitag, 7. Juni: 17 Uhr Chorprobe, Interes-

sierte Sänger willkommen, Chorzentrum 

Schillerstraße.

Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-

ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 

www.singchor-fellbach.de

Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 

21.45 Uhr gemeinsam, Daimlerzimmer 

Schwabenlandhalle.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 

bis 18 Uhr, Eintritt frei

bis zum 21. Juli: Ausstellung: „Alois Nebel 

– Leben nach Fahrplan“. 

Kunstverein Fellbach

bis zum 31. Oktober: Planenausstellung 

„Der Kappelberg auf den Kopf gestellt“, 

Kunststückle Esslinger Straße. 

KunstWerk Fellbach

Schorndorfer Str. 33 – Eingang B

bis zum 16. Juni: Ausstellung „Gefühlte 

Farben – Gefühlte Formen“, von Monika 

Rajkovic und Jaqueline Marucha.

StadtMuseum Fellbach

Hintere Straße 26, Öffnungszeiten: Diens-

tag bis Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 11 

bis 18 Uhr.

bis zum 16. Juni: Ausstellung „Deutsch ist 

Beautiful“ von Rolf-Bernhard Essig, Eintritt 

frei.

min Fischer, Tel. 0711 906 5029, E-Mail: 
amokfisch@web.de

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-
ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.
Chorproben Frauenchor freitags 18.30 Uhr, 
Männerchor freitags 20.15 Uhr, SingOut 
Rock- und Popchor dienstags 19.30 Uhr. 
Liederkranz Oeffingen

Tel. (0711) 9932 017, Chorproben im 
Feuerwehrgerätehaus, Geschwister-Scholl-
Straße 20. www.liederkranz-oeffingen.de
Chorproben, dienstags 19 bis 20.30 Uhr 
und donnerstags 20 bis 21.30 Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Probenort Feuerwehrge-
rätehaus Schmiden.
Samstag, 8. und Sonntag, 9. Juni: Ab 
Samstag 17 Uhr „Lyra-Hocketse“, Otilia-
Frech-Platz.
Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 20 bis 21.30 Uhr gemischter 
Chor, von 19 bis 20 Uhr Frauenchor, diens-
tags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter Chor 
opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 Uhr 
Junger Chor.

Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Straße.  
Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-
rum-fellbach.de.
Donnerstag, 6. Juni:  14 Uhr QiGong; 14.15 
Uhr Denk-Sport; 15 Uhr Fit & Aktiv – Gym-
nastik ab 50; 15.30 Uhr Französisch für An-
fänger; 16.45 Uhr Französisch für Fortge-
schrittene., alle Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
(DBH).
Montag, 10. Juni: 10 Uhr Yoa im Sitzen; 11 
Uhr Englisch für Anfänger; 11 Uhr Englisch 
für Fortgeschrittene; 14 Uhr Kartenspieler-
runde mit Binokel – Mitspieler gesucht; 14 
Uhr Rummy Cup und anderes, alle DBH; 15 
Uhr Gymnastik im Sitzen, Seniorenhaus Al-
te Schule.
Dienstag, 11. Juni: 10 Uhr „Fünf Esslinger“, 
Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte Schule; 14 
Uhr Beratung Vorsorgepapiere, nach tel. 
Vereinbarung unter 07151 1679 350 oder 
0172 6039 182; 15 Uhr Vortrag: „Der Knopf 
– Klein aber oho“, mit Dr. Karin De-la-Roi-
Frey. 
Mittwoch, 12. Juni:   10  Uhr Literaturkreis 
LIS,  (DBH). 

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de
Öffnungszeiten der Freilandanlage im Hal-
denbach mit Bewirtung: April bis Oktober, 
jeweils  Sonntag und an Feiertagen 11 bis 
18 Uhr. 
Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 
Führungen (auch mit Weinprobe) nach 
Vereinbarung stattfinden, Info und Anmel-
dung unter Telefon 0711/ 3426 4697 oder 
E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-onli-
ne.de, Infos: www.besinnungsweg-fell-
bach.de/mehrerfahren
Naturfreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-
berg ist  geöffnet: samstags 14 bis 19 Uhr 
und sonntags von 10 bis 17 Uhr.

Politik und Parteien

Bündnis90/Die Grünen OV Fellbach

Donnerstag, 6. Juni: 18 Uhr Diskussions-
veranstaltung „Das Gleichbehandlungsge-
setz in Baden-Württemberg“ (Wie damit 
eine Lücke im Diskriminierungsschutz ge-
schlossen wird und warum es gerade jetzt 
wichtig ist), mit Swantje Sperling MdL und 
Oliver  Hildenbrand MdL, Café Zeitgeist.
CDU Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Samstag, 8. Juni: 10 bis 11 Uhr Stadtrat 
Hans-Ulrich Spieth, Tel. 0711 513 823.
FW/FD Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Montag, 10. Juni: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 
Peter Schwarzkopf, Tel. 0711 528 2852, E-
Mail: peter.schwarzkopf@fw-fd-fellbach.de 
Mittwoch, 12. Juni: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 
Peter Treiber, Tel. 0711 5180 113, E-Mail: 
peter.treiber@gmx.de. 
Stadtmacher Fellbach

Telefonsprechstunden

Montag, 10. Juni: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 
Jörg Schiller, Tel. 0711 517 0187.
SPD Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Mittwoch, 5. Juni: 16 bis 17 Uhr Stadträtin 
Ruth Lemaire, Tel. 0711 514 980.
Samstag, 8. Juni: 11 bis 13 Uhr Stadtrat Ar-
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 
69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-
bach.de.
Donnerstag, 6. Juni: 10 Uhr Denksport, mit 
Anmeldung;  Schlössle;  16 Uhr QiGong I, 17 
Uhr QiGong II, Seniorenhaus Hindenburg-
str. (beide Kurse ausgebucht). 
Montag, 10. Juni:  14 Uhr Die 5 Esslinger, 
Schulhof Silcherschule; 14.30 Uhr Büro ge-
schlossen; 14.30 Kartenrunde, beide 
Schlössle; 16 Uhr Seniorenfitness, Gymnas-
tikraum Festhalle.
Dienstag, 11. Juni:  9.30 Uhr Kurs „Mobil & 
Entspannt“, ausgebucht, Schlössle;   nach 
Vereinbarung unter Tel. 0172 603 9182 Be-
ratung „vorsorgende Papiere“.
Mittwoch, 12. Juni: 9.30 Uhr Bewegen 
statt schonen I; 10.45 Uhr Bewegen statt 
schonen II, Schlössle (beide Kurse ausge-
bucht); 10 Uhr Fahrradtour, Treffpunkt Rat-
haus Oeffingen, Anmeldung und Info 
unter E-Mail: gerd.moldt@gmail.com.  
Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzende Roswitha Morlok-Harrer, 
Schulstraße 10, Tel. 0711/518 0476, E-
Mail:  stadtseniorenrat.fellbach@t-onli-
ne.de
immer montags 10 Uhr Bewegungsparcour 
im Park hinter der Alten Schule. 
Beratung Vorsorgende Papiere und Patien-
tenverfügung: jeden 1. Mittwoch eines 
Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 
Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/5856 7660; jeden letzten Dienstag 
eines Monats im Stadtteil- und Familien-
zentrum mit Terminvereinbarung unter 
Telefon 0711/580 580; dienstags im 
Schlössle oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
mit Terminvereinbarung unter Telefon 
07151/167 9350 oder 0172/603 9182.
Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 
585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-
fellbach.de
Donnerstag, 6. Juni:  10 Uhr „Die fünf Ess-
linger“, Park der Schwabenlandhalle; 10 
Uhr Spanisch-Anfänger; 10.30 Uhr Denk-
sport; 10.45 Englisch „Conversation“; 14 
Uhr Schach/Skat, alle TPM.
Freitag, 7. Juni:  14.45 Uhr Chor; 15 Uhr 
Englisch mit Muße, beide TPM.
Montag, 10. Juni:  9 Uhr und 14 Uhr Gym-
nastik; 10.15 Uhr Internationale Frauen-
sportgruppe, alle Seniorenhaus Cannstat-
ter Straße; 9.30 Uhr Psychologie-Kurs; 
10.45 Uhr Französisch; 14.30 Uhr Doppel-
kopf; 14.30 Uhr Mitgliederversammlung 
des Fördervereins Seniorenbegegnungs-
stätten Fellbach, Schmiden und Oeffingen,  
alle  TPM; 14.15 Uhr Die 5 Esslinger, Haus 
am Kapplberg.
Dienstag, 11. Juni:  9.15 Uhr und 10.30 Uhr 
Denksport; 10 Uhr Englisch Mittelstufe; 15 
Uhr „Mit dem Wohnmobil im Norden Nor-
wegens" mit Peter Hauke,  Anmeldung er-
beten unter 0711/5856 7660 oder E-Mail 
an mozartstrasse@forum-fellbach.de, alle 
TPM; 15.30 Uhr Männergymnastik; 17 Uhr 
Gymnastik, beide Seniorenhaus Cannstat-
ter Straße.
Mittwoch, 12. Juni: 9.30 Uhr Aquarell-
Malgruppe; 14 Uhr Einzelberatung Patien-
tenverfügung/Vorsorgende Papiere für 
SÁngemeldete, beides TPM; 9 und 10 Uhr 

Termine - Treffs - Themen

manchmal legt sich der Nebel über 
seine Bahnstation. Dann sieht er Zü-
ge mit Geistern und Schatten aus der 
dunklen Vergangenheit Mitteleuro-
pas: dem Zweiten Weltkrieg, der Ver-
treibung der Deutschen, der sowjeti-
schen Besatzung.

Die Ausstellung in der Galerie der 
Stadt Fellbach, Marktplatz 4, ist 
noch bis 21. Juli zu sehen, Öffnungs-
zeiten sind  täglich außer montags 
14 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei.

„Alois Nebel“ ist eine tschechische 
Graphic Novel in drei Teilen, ein Ge-
meinschaftswerk des Mörike-Preis-
trägers Jaroslav Rudiš und des Zeich-
ners und Musikers Jaromír 99. In der 
Galerie der Stadt Fellbach wird an-
lässlich des Mörike-Preises die 
gleichnamige Ausstellung gezeigt, 
die das Literaturhaus Stuttgart in Zu-
sammenarbeit mit den beiden Auto-
ren 2012 entwickelte. Zur Graphic 
Novel erschien ein wunderschön lei-
ser und langsamer Schwarz-Weiß-
Trickfilm des tschechischen Regis-
seurs Tomáš Lunák , der auf dem 
Filmfestival Venedig 2011 Premiere 
feierte und mehrfach ausgezeichnet 
wurde. Die vollständige deutsche 
Fassung wird in der Ausstellung am 
6. Juni und 20. Juni, jeweils um 19 
Uhr gezeigt.

Ende der 80er Jahre arbeitet der 
einsame Fahrdienstleiter Alois Nebel 
an einem kleinen Bahnhof in Bílý Po-
tok, einem abgelegenen Ort an der 
tschechisch-polnischen Grenze, dem 
früheren Sudetenland. Die Eisen-
bahn ist sein Schicksal, wie schon für 
seinen Großvater und Vater. Nebel 
ist ein Einzelgänger, der das Sam-
meln alter Fahrpläne der Gesell-
schaft von Menschen vorzieht. Doch 

Filmabende in der Galerie

Aus der Graphic Novel Foto: geliefert



Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

579 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 

0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-

ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de.

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persön-

liche Beratung nach Terminabsprache. Of-

fene Sprechstunde jeden ersten Donners-

tag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr im 

Stadtteil- und Familienzentrum. 

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats be-

rät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 

15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3, 

Fellbach. Die Beratungen sind kostenlos 

und vertraulich. 

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montag und Donnerstag: 12 Uhr „Tisch-

lein deck dich“ – Mittagstisch; Richtwert 

pro Essen: 7 Euro, zzgl. Kosten für Geträn-

ke; für Besitzer der Fellbach BonusCard die 

Hälfte. Anmeldung für Montag: bis freitags 

davor 12 Uhr, Anmeldung für Donnerstag: 

bis mittwochs davor 12 Uhr; Anmeldung 

unter Tel. 0711/585676-38 oder per E-Mail 

an mittagstisch@ev-fellbach.de möglich 

und erwünscht. 

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 

0711/516812

Programm von Donnerstag, 6. Juni, bis 

Mittwoch, 12. Juni: 

„Mavka – Hüterin des Waldes“, Fr bis So 

14.30 Uhr.

„Von Vätern und Müttern“, Fr bis So 17.15 

Uhr, Mo und Di 20.15 Uhr.

„What happens later“, Do bis So 20 Uhr (So 

in OmU), Mo und Di 17.45 Uhr und Mi 

16.30 Uhr. 

„Auf trockenen Gräsern“, Do und Mi 19 Uhr 

(Mi in OmU).

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Samstag, 8. Juni: 10 Uhr Hop, Hop, Hop 

Steckenpferdchen auf Galopp, Raum 08; 

14.30 Uhr In die Stille mit Klangschalen, 

Raum 06; 15.30 Uhr Fotoprojekt: Schatten, 

Raum 03.

Jugendtechnikschule Dr. Karl Eisele

 Eisenbahnstraße 23, Anmeldung unter Tel. 

0711/2529 4583 oder 07151/95880-0, E-

Mail info@jts-fellbach.de oder über 

www.vhs-unteres-remstal.de

Samstag, 8. Juni: 9 Uhr Einsteigerkurs: 3D-

Druck „Pfeife“, Raum 07.
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Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-

nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-

lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-

le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 

(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-

arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 

Wichernschule.

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 

Evangelischer Verein Fellbach e. V.

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 

5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 

bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, 

Alltagsbetreuung und Unterstützung im 

Haushalt nach telefonischer Vereinbarung.

Freie Selbsthilfegruppe für Alkoholkran-

ke und Angehörige

Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 

Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-

ße, Mozartstraße 16; bitte läuten bei „Fo-

rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-

ße“, Informationen unter Telefon 07151/ 

994 1874. 

Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de

Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet 

das Begegnungscafé International im 

PLEKS, den Räumen des Vereins Kubus e.V., 

Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt: info@freundeskreis-

asyl-fellbach.de.

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Landesverband Württemberg e. V.

Treffen jeden Dienstag von 19.30 Uhr bis 

21.30 Uhr im Haus der Evangelischen Kir-

chengemeinde, Seestraße 4, E-Mail: 

info@freundeskreis-sucht-fellbach.de.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung 

e.V.

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 0711/ 

512080.

Telefon-Sprechzeiten Mo und Do 16 bis 

18.30 Uhr; in dringenden Fällen Kontakt-

aufnahme über E-Mail: kontakt@hausund-

grundfellbach.de. 

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/

 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 

927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 

927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-

teblume“: Tel. 07191/927 9720.

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

grund- und Behandlungspflege, Hauswirt-

schaft und Nachbarschaftshilfe, Familien-

pflege, Hausnotruf sonstige Dienstleistun-

gen. Pflegedienstleitungen Roswitha Wal-

ter und Beate Gura, Tel. 0711/957 906-25; 

Einsatzleitung Hauswirtschaft und Nach-

barschaftshilfe Katrin Schwenk, Tel. 

0711/957 906-22.

Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074.

Freitag, 7. Juni: 17.30 Uhr Royal Rangers 

Stammtreff.

Sonntag, 9. Juni: 10.30 Uhr Gottesdienst 

mit parallelem Kindergottesdienst.

Dienstag, 11. Juni: 15 Uhr Krabbelkäfer & 

Entdecker.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 9. Juni: 10 Uhr Gottesdienst.

Dienstag, 11. Juni: 14.30 Uhr Quiltgruppe, 

Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000

Sonntag, 9. Juni: 9.30 Uhr Gottesdienst.

Mittwoch, 12. Juni: 20 Uhr Gottesdienst. 

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110

Sonntag, 9. Juni: 17 Uhr Vortrag „Wir kön-

nen zuversichtlich in die Zukunft schauen!“ 

Heinkelstraße 28 in Weinstadt oder per Vi-

deokonferenz, Zugangsdaten unter Tele-

fon 07151/909 110 oder E-Mail: versfell-

bach@gmail.com.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 

4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0

Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-

tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und Diens-

tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-

menzgruppen finden statt Dienstag bis 

Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige 

Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 

für Frauen aller Nationalitäten immer mitt-

wochs (außer in den Schulferienzeiten) 

9.30 bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich, das Angebot ist kostenfrei.

Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 

bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 

14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 

Wehrle, Kontakt über Tel. 0711/9579 0624 

oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-

bach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7

Das DRK bietet für Senioren geeignete Se-

niorengymnastik-Kurse an, immer montags 

15.30 Uhr und 17 Uhr in den eigenen 

Räumlichkeiten, weitere Informationen 

unter www.drk-fellbach.de und E-Mail: so-

zialarbeit@drk-fellbach.de

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort über 

barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 

Selbstständigkeit und Mobilität in der 

eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-

waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-

7567.

Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de

Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0585

Sonntag, 9. Juni: 10 Uhr Gottesdienst.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 9. Juni: kein Gottesdienst. 

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Sonntag, 9. Juni: 11.15 Uhr DreiG-Gottes-

dienst. 

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 9. Juni: 10 Uhr ökumenischer 

Gottesdienst, Ottilia-Frech-Platz. 

 Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Sonntag, 9. Juni: 10 Uhr Tauf-Gottesdienst; 

11 Uhr Langschläfer-Gottesdienst. 

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Sonntag, 9. Juni: 9 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 12. Juni:  9 Uhr Messfeier; 18 

Uhr Kolpingsfamilie Fellbach: Wir bleiben 

im Alter in Bewegung; 19 Uhr Kirchenchor 

Fellbach: Probe, beide Franziskusheim Gro-

ßer Saal. 

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Samstag, 8. Juni:  16 Uhr Kinderoratarium 

in ital. Sprache, Gemeindehaus; 18 Uhr Ro-

senkranz in ital. Sprache; 18.30 Messfeier in 

ital. Sprache und Requiem.

Sonntag, 9. Juni: 10.30 Uhr Messfeier.

Dienstag, 11. Juni: 18.25 Uhr Rosenkranz; 

19 Uhr Messfeier.

Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0

Donnerstag, 6. Juni: 18.25 Rosenkranz; 19 

Uhr Messfeier.

Freitag, 7. Juni: 15 Uhr Kinderchor.

Sonntag, 9. Juni: 10.30 Uhr ökumenischer 

Gottesdienst, Großes Haus.

Montag, 10. Juni: 9.30 Uhr Frauengymnas-

tik Schmiden.

Mittwoch, 12. Juni:  19.30 Uhr Kirchenchor 

Schmiden: Probe, MKH.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 7. Juni:  15.45 Uhr Firmung Oeffin-

gen und 17.15 Uhr Firmung Schmiden – 

Firmproben; 19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 9. Juni: 10 Uhr Gottesdienst mit 

Firmspendung Oeffingen 14 Uhr Gottes-

dienst mit Firmspendung Schmiden.

Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 9. Juni: 10 Uhr Gottesdienst mit 

Band und Kinderprogramm. 

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/573 583.

Sonntag, 9. Juni: 10.30 Uhr Gottesdienst 

(Gemeindewochenende Friolzheim).

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 9. Juni: 18 Uhr Gottesdienst, S-
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Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 

116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mittwochs und 

freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 

über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katha-

rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 

22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschafts-

dienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 

feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-

den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der 

Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht notwendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-

wahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten 

Tages.

Mittwoch, 5. Juni: Kappelberg Apotheke, Berliner Platz 2, Fellbach; Turm Apotheke, Mei-

erberg 15, S-Mühlhausen.  

Donnerstag, 6. Juni: Seelberg Apotheke, Wildungerstr. 52, S-Bad Cannstatt; Passagen 

Apotheke, Ostendstr. 67, S-Ost. 

Freitag, 7. Juni:  Apotheke am Löwenplatz, Kornwestheimerstr. 7, Remseck-Aldingen; 

Apotheke Pattonpoint,  John-F.-Kennedy-Allee 33, Remseck-Pattonville.  

Samstag, 8. Juni: Gesundhaus Apotheke, Daimlerstr. 69, S-Bad Cannstatt; Nordbahnhof 

Apotheke, Nordbahnhofstr. 61, S-Nord. 

Sonntag, 9. Juni: Scarabaeus Apotheke, König-Karl-Str. 34, S-Bad Cannstatt; Birkenwald 

Apotheke, Helfferichstr. 12, S-Nord. 

Montag, 10. Juni: Neugereut Apotheke, Flamingoweg 8, S-Neugereut; Apotheke Bein-

stein, Ellweg 2, WN-Beinstein.  

Dienstag, 11. Juni:  Kron Apotheke,  Marktstr. 59, S-Bad Cannstatt; Sonnen Apotheke, Mai-

enwalterstr. 23, ESS-Sulzgries.  

Mittwoch, 12. Juni: Max-Eyth-Apotheke, Kapellenweg 20, S-Hofen; Apotheke Hegnach, 

Hauptstr. 45, WN-Hegnach. 

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112

Krankentransport .................................................................................................................07151 19222

Friedhof Fellbach .................................................................................................................0711 582468

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...............................................................................0711 584424

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..................................................................07151 501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ....................................................................................07195 591-0

Polizei ........................................................................................................................................0711 5772-0

Stadtverwaltung und Schulen ..........................................................................................0711 5851-0

Stadtwerke Fellbach ..........................................................................................................0711 57543-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) ..............................................0711 584408

Störung Gas, Wasser ........................................................................................................0711 578 1111

Störung Elektrizität ..........................................................................................................0711 57543-70

Überfall, Unfall .......................................................................................................................................110

Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, Park-

platz Waldschlössle, montags und mitt-

wochs jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-

gebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-

angebote/dance-academy/informatio-

nen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/infor-

mationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.

SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 

Loop, Teilnahme mit Rehasportverordnung 

– Reinschnuppern möglich.

Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 

10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-

Mail alber@svfellbach.de oder 

0711/586905. 

SVF Sportabzeichengruppe
bis 7. Oktober: Training und Abnahme des 

Sportabzeichens für Kinder/Jugendliche 

(ab 6 Jahre) und Erwachsene, montags 18 

bis 20 Uhr, Max-Graser-Stadion.
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Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.

Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 

Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 

10 bis 16 Uhr.

Donnerstag, 6. Juni: 14 Uhr Papierperlen 

basteln.

Freitag, 7. und Samstag, 8. Juni kein Spiel-

betrieb. 

Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 

www.jugendhaus-fellbach.de, Öffnungs-

zeiten Di 15 bis 19 Uhr; Mi von 16 bis 21 

Uhr, Do bis So 15 bis 21 Uhr; Kinder-Treff 

von 6-9 Jahren Di bis Fr 15 bis 18 Uhr, Kin-

der-Treff von 10-12 Jahren Di bis Do 15 bis 

18 Uhr und Fr bis So 15 bis 19 Uhr.

Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, Verlängerte 

Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  

www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Termi-

ne: Volltreffer-Garten-Programm für Kin-

der ab der ersten Klasse, freitags ab 15.30 

Uhr, im Juni mit dem Motto „unterwegs“.

18.30 Uhr, jeweils Fröbelschulsporthalle.

TV Oeffingen

Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz

Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 

Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 

11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 

19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 

Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 

Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-

tikraum der Turn- und Festhalle; donners-

tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 

im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-

dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 

oder per Telefon 0711/519 815, Informa-

tionen unter www.tanz-balance-oeffin-

gen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, Schlä-

ger leihweise erhältlich, weitere Informa-

tionen unter Tel. 0171/471 0294.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna (Wintermonate): Mo bis Fr 16 – 22 

Uhr; Di und Fr auf Anfrage ab 9 Uhr; Sa, So 

und Feiertage 10-18 Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 

15.30 bis 19.30 Uhr; Di 9 bis 12 Uhr und 

16.30 bis 19.30 Uhr; Mi 16.30 bis 19.30 Uhr; 

Do 9 bis 12 Uhr und 16.30 bis 19.30 Uhr; Fr 

16.30 bis 19.30 Uhr; Sa und So 9 bis 15.15 

Uhr.

Infos: www.activity-fellbach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 

Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 10 bis 

11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TSV JazzDance
JazzFeverDance für Frauen ab 19 Jahren, 

Mo 19.55 Uhr, Fröbelschule; Wake Up 

Dance Moves – Morning Dance für Frauen 

ab 40 Jahren, Di 9 Uhr, Bewegungszentrum 

Schmiden; 100 % Dance Feeling – Dance 

Moves für Frauen ab 35 Jahren, Mo 18.50 

Uhr, Fröbelschulsporthalle; JazzDance Fort-

geschrittene für Frauen, Do 19.45 Uhr, Frö-

belschulsporthalle; Feel the Dance Fever 

für Kids und Teens ab 5 Jahre, Fr 16.30 Uhr; 

ab 8 Jahre, Fr 17.30 Uhr; ab 13 Jahre, Fr 
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